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so einfach ist es auch nicht.
Ich habe es tatsächlich ganz oft, dass in dieser Art Übung 0/10 Punkte herauskommen, auch
wenn es "verständlich" wäre. Der kommunikative Teil kann zb bei der Textproduktion oder im
mündlichen stärker hervorgehoben werden. In einer Grammatikübung gibt es (von mir)
MINUSpunkte für Fehler, keine PLUSpunkte für irgendwas. (Naja, eigentlich gebe ich tatsächlich
Punkte und ziehe nicht Fehler ab, aber in einem Satz "An der Ampell muss du links laufe" würde
ich 0/2 Punkte geben, weil / wenn es für mich eine kombinierte Wortschatz/Grammatik-Übung
war: "Ampell" ist falsch geschrieben, "Links laufen" ist falsch und auch noch falsch geschrieben.
Also: zuviele Fehler, um Punkte zu vergeben.
[In der Textproduktion habe ich, wenn es eine "freie Produktion" ist (sprich: keine
"Übersetzung"), 3 Spalten mit ca. je 1/3 der Punkte: Inhalt, Sprache/Grammatik,
Sprache/Wortschatz, da habe ich vielleicht SuS, die 80% der Punkte im Inhalt (kreative,
kommunikative Geschichte) haben, 30% in der Grammatik (Verbkonjugation, Artikel,
Präpositionen vorwiegend falsch...) und 40% im Wortschatz (zu einfacher Wortschtz und / oder
viele Fehler) haben]
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